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Hinweis: Das nächste Pfarrblatt 
umfasst den ganzen Monat Juli. 
Das sollte bei der Planung von 
Messen und Jahrtagen berück-
sichtigt werden.  
                                                                                                
Prozessionen: Sofern das Wetter es zulässt, 
finden am 22. Juni und am 28. Juni wieder 
unsere Prozessionen statt. Der PGR bittet um 
die Bereitschaft, die notwendigen Dienste 
(Fahnen – und Statuenträger/innen, Vorbeter/
innen, Personen, die die Altäre gestalten 
usw.) bei den Prozessionen zu verrichten, 
damit sie ein würdiger Ausdruck unseres 
Glaubens werden. Er hofft auch, dass viele 
Gläubige daran teilnehmen. Auch die Erst-
kommunionkinder sind herzlich dazu ein-
geladen. 
  
Taufsonntag: Der nächste und letzte Termin 
mit Dekan Christoph Schweigl ist am 6. Juli.  
 
HEILIGES JAHR 2025: 

Hier die nächsten diözesanen Termine zum 
Heiligen Jahr: 
• 22.06.2025 – Hochfest Fronleichnam im 
Bozner Dom mit Bischof Ivo Muser 
- Messe und Prozession mit den Firmlingen 
- Fest in Bozen: Im Anschluss an die Prozes-
sion findet auch in diesem Jahr ein großes 
Fest auf dem Domplatz in Bozen statt – orga-
nisiert von Comunione e Liberazione gemein-
sam mit der Dompfarrei, dem Forum,  

Gebet zum Heiligsten Herz Jesu 
 

Heiligstes Herz Jesu,  
du Quelle alles Guten  

ich bete Dich an, 
 ich glaube an Dich,  
ich hoffe auf Dich,  

ich liebe Dich  
und bereue alle meine Sünden.                      

Dir schenke ich 
dieses mein armes Herz, 

mache es demütig,  
geduldig, rein  

und in allem Deinen Wünschen 
entsprechend.  

Gib, o guter Jesus, dass ich in Dir 
und Du in mir lebst. 

 Amen 

der Konsulta der Laiengemeinschaften und 
dem Seelsorgeamt.  
• 24.08.2025 –Wallfahrt nach Maria Wei-
ßenstein 
• 15.-18.09.2025 Rom-Wallfahrt mit der 
Seelsorgeeinheit Sterzing und der Bozner 
Pfarrei Mutter Teresa von Kalkutta                          
Hier finden Sie alle Informationen: 
www.bzbx.net/de/2025. 
 
Rentnerhinweis: Das Land stellt heuer 50 
Millionen Euro bereit, um ältere Menschen 
mit niedriger Rente zu helfen. Voraussetzung 
ist, dass die ISEE– Erklärung innerhalb 
30.09.2025 abgegeben wird. Im November 
winkt dann eine Einmalzahlung von bis zu 
2400 € an Bürger ab 65 Jahren, die eine mo-
natliche Rente unter 1000 € brutto beziehen.  
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Petrus, Erster der Apos-

tel, erster Papst der Kir-

che.                                                      

Sein Symbol: Die Schlüs-

sel des Himmelreiches. 

Und sein Wappentier, 

wenn er eins hätte? Nun, 

vielleicht der Hahn, der 

bei der Verleugnung Jesu 

krähte. Auch das ist Pet-

rus, Erster der Apostel, 

erster Papst der Kirche. 

Foto: Peter Kane 



 
TAG 

 
FEIER 

 
DIENSTE 

Sonntag, 
22. Juni 
 
 
08.30 Uhr  

Hochfest des Leibes und Blutes Christi - Fronleichnam 
Eucharistiefeier mit anschließender Prozession (Auch die Erst-
kommunionkinder sind herzlich eingeladen teilzunehmen.) für 
die Pfarrgemeinde mit besonderem Gedenken an:  

• Johann und Flora Staudacher, Tholer 

• Anton und Rosina Markart, Laner 

• Kurt Gander 

• Markart Heinrich 

• Karl Markart, Pichler, Jahrtag 

• Johann und Emma Markart, Georg Trenkwalder und 
Josef Hofer 

• Siegfried Haller, Hofer, Jahrtag 
NB: Das Ewige Licht brennt für Leb. u. Verst. der Fam. Manf-
red Gschnitzer. 
NB: Gottesdienstvorbereitung: Waltraud Sailer 

 

Minis: Nina, 
Daniel , Leo-
nie und Mari-
us 

 
Lektor und 
Büro: Manf-
red Siller 
KH: Josef 
Plank  

Samstag,  
28. Juni 
 
 
19.00 Uhr 

Vorabendmesse: Herz Jesu Sonntag - Hl. Petrus und Hl. 
Paulus, Apostel  
Eucharistiefeier mit anschließender Prozession (Auch die Erst-
kommunionkinder sind herzlich eingeladen teilzunehmen.) für 
die Pfarrgemeinde mit besonderem Gedenken an:   

• Maria ,Siegfried, Josef und Rosa Haller, Hofer 

• Leb. und Verst. der Fam. Manfred Gschnitzer 

• Regina, Heinrich und Karl Siller, Scheiber 

• Robert Wagner 

• Leb. u. Verst. vom Plonkhof 
NB: Das Ewige Licht brennt für Walter Markart, Barteler. 
NB: Die Kirchensammlung ist für den Peterspfennig (für die 
Anliegen des Papstes). Im Jahr 2024 konnten dem Hl. Stuhl 
insgesamt 34.000 € überwiesen werden. 
Gottesdienstvorbereitung: Marianne Wieser 

Minis: Vera, 
Daniel, Frieda 
und Martha 

 
Lektorin: 
Bernadette 
Rainer Wie-
ser 
KH: Sieg-
fried Siller 
Büro: Wal-
traud Sailer 

Sonntag,          
29. Juni 

Herz Jesu Sonntag - Wallfahrt nach St. Johann 
In unserer Pfarrei findet keine Eucharistiefeier statt.  
Um 12.30 Uhr Abfahrt auf dem Schulplatz zur Pfarrwallfahrt 
nach St. Johann im Walde, Pens. Dort Eucharistiefeier für: 

• die Armen Seelen 

• Josef Markart, Wiesenheim 

• Leb. u. Verst. der Fam. Holzmann und Plank 
Gottesdienstvorbereitung: Siegfried Siller 

Lektor: Sieg-
fried Siller 
 

 

                                                   Seniorenausflug 
Am 28. Mai 2025 machte der Seniorenclub den Ausflug nach Padaun im 
nördlichen Wipptal. Dank der sicheren Fahrt mit den Kleinbussen, ge-
steuert von Evelyn und Manfred, konnten wir uns von der neuen Gegend 
beeindrucken lassen. Ein herzliches Dankeschön den Fahrern. 
In Padaun angekommen, machten wir mit Balbina, die in ihrer Jugend in 
Jaufental lebte, eine kurze Wanderung zur Kapelle des Blinden Herr-
gotts. Dieses Kruzifix wurde ursprünglich in einer Höhle gefunden. Sie 
berichtete, dass der Herrgott vom Schnitzer Joseph Barthlmä Kleinhans 
( geb.22.08.1777) geschnitzt wurde. Kleinhans verlor im Alter von 4 
Jahren durch eine Krankheit das Augenlicht. Bei ihm machte sich  früh 
die Anlage zum Bildhauer bemerkbar. Bereits mit 12 Jahren versuchte er 
ein Kreuz zu schnitzen, indem er ein anderes so lange befühlte, bis er 
sich davon eine Vorstellung gemacht hatte. Dies wiederholte er immer 
wieder und jedes Mal gelang es ihm besser. Er soll über 300 angefertigt 
haben. Die Kruzifixe wurden rege gekauft.  
Kleinhans Leben und Schaffen ist ein Beispiel dafür, wie sich Begabung  
bei Fleiß und Selbstvertrauen auch unter widrigsten Umständen durch-
zusetzen vermag. Viele Menschen kommen mit Anliegen und Gottver-
trauen auf Besserung oder Heilung von einem Augenleiden zur Kapelle, 

verschiedene Votivtafeln bezeugen das.   
Nach einer Marende bei interessanten Gesprächen kehrten wir mit neuem Wissen und vielen  
Eindrücken zurück nach Jaufental. 

                     Erstkommunionfeier, am 25. Mai 2025                                                                 
Sie war durch das Mitwirken vieler wieder ein beeindruckendes Fest.                                                          
Die Musikkapelle begleitete den Einzug in die Kirche. Die 
Grundschüler gaben mit ihren Liedern und den Instrumen-
ten das Beste, die Lehrpersonen begleiteten sie mit Gitar-
ren und Keyboard.                                                                               
In der Ansprache meinte Dekan Christof, dass es wichtig 
ist nicht nur heute sondern weiterhin sonntags zur Messe 
zu gehen, damit man Jesus immer besser erkennt. Er er-
zählte auch, auf was man  früher Wert legte, wenn man die 
Kommunion empfing: Die Hände mussten sauber sein, 
denn man bekam das Brot des Lebens. Die Hostie durfte 
man nicht kauen, man ließ sie im Mund zergehen. Man 
ging zurück zum Platz und hielt sich die Hände vors Ge-
sicht, damit man nicht abgelenkt und ganz mit Jesu war. 
Und so betete man: Danke Jesu, dass du zu mir gekom-
men bist. Danke Jesu, dass du mit mir gehst. Danke 
Jesu, dass du bei mir bleibst. 
Die Pfarrgemeinde wünscht euch Kindern in eurem weite-
ren Leben das, was ihr am Ende der Feier im Lied gesun-
gen habt:                                                                                                                 
1. Möge der Segen Gottes mit dir sein. Möge der Segen 
Gottes in dir wohnen. Möge die Gegenwart Gottes dein 
Herz erleuchten, jetzt und auf immer. Möge die Gegenwart 
Gottes dein Herz erleuchten, jetzt und auf immer.                                                                                                                                                          
2. Möge die Hoffnung Gottes mit dir sein…                                                                                                                            
3. Möge die Liebe Gottes mit dir sein…                                                                                                                           
4. Möge der Frieden Gottes mit dir sein…  Text: Detlev Jöcker                                                                                                              


